
 

Stadt Heide - Der Bürgermeister - 
Fachdienst 12 – FINANZEN 
Postelweg 1 
25746 Heide 

Antrag auf eine 
 Hundesteuerermäßigung (§ 5 HStS) 

 Hundesteuerbefreiung (§ 6 HStS) 
 

 Steuernummer:                

 Objekt-Nr.:             

 Hundemarken-Nr.:                

 

Name, Vorname der Hundehalterin / des Hundehalters 

       

Telefon-Nr.: (freiwillig für evtl. Rückfragen)  

      

Anschrift:  

      

25746 Heide 

Angaben zum Hund: 

Name:       

Rasse:       

 
 

 
Ich beantrage eine Steuerermäßigung gem. 
 

 
 
 

 
§ 5 Abs. 1 Buchstabe a) HStS 
(Sachkundeprüfung) 

Ein Nachweis über das erfolgreiche 
Ablegen der Sachkundeprüfung gem. 
§ 4 HundeG ist beizufügen. 

 
§ 5 Abs. 1 Buchstabe b) HStS 
(Begleithundeprüfung) 

Ein Nachweis über das erfolgreiche 
Ablegen der Begleithundeprüfung 
des VDH ist beizufügen.  

Name des Prüfers:                                                   

 
 

 
Ich beantrage eine Steuerbefreiung gem. 
 

 
 
 

§ 6 Abs. 1 HStS für einen  

 

a) Diensthund 
(Diensthunde staatlicher und kommunaler Dienststellen und 
Einrichtungen, deren Unterhaltskosten überwiegend aus 
öffentlichen Mittel bestritten werden.) 

Ein geeigneter Nachweis ist 
beizufügen.  

 

b) Gebrauchshund 
(Gebrauchshunde von Forstbeamten, im Privatforstdienst 
angestellten Personen, von bestätigten Jagdaufsehern und 
Feldschutzkräften in der für Forst-, Jagd-, oder Feldschutz 
erforderlichen Anzahl.) 

 c) Herdengebrauchshund 
(Herdengebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl.) 

 
d) Sanitäts- oder Rettungshund 
(Von anerkannten Sanitäts- oder Zivilschutzeinheiten 
gehaltene Sanitäts- oder Rettungshunde.) 

 

e) Hund in einer Anstalt 
(Von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen vorübergehend 
untergebrachte Hunde, die nicht auf die Straße gelassen 
werden.) 

§ 6 Abs. 2 HStS. 

 
Ein gültiger Schwerbehindertenausweis mit dem 
Merkzeichen Bl, Gl, B, aG oder H liegt vor. 

Eine Kopie des Schwerbehinderten-
ausweises ist beizufügen! 

bitte wenden! 



Weitere erforderliche Angaben: 

Wurde bei Ihrem Hund eine Gefährlichkeit gem. Gefahrhundegesetz festgestellt? 
(§ 5 Abs. 2 bzw. § 6 Abs. 3 i. V. m. § 4 Abs. 2 HStS)  
 

 Nein       Ja, Zeitpunkt und Behörde:                                              

 

Ist Ihr Hund durch ein elektronisches Kennzeichen (Transponder) gekennzeichnet?  
(§ 7 Abs. 1 Buchstabe c) HStS) 
 

 Ja, Chipnummer*:                                               Nein 

     *Ein Nachweis ist beizufügen! 
 

Haben Sie für Ihren Hund eine Haftpflichtversicherung nach § 6 Hundegesetz mit den dort genannten 
Mindestversicherungssummen abgeschlossen? (Hinweis: Die Versicherung ist auf Dauer aufrechtzuerhalten) 
(§ 7 Abs. 1 Buchstabe c) HStS) 
 

 Ja, Name der Versicherung*:                                                Nein 

     *Ein Versicherungsnachweis ist beizufügen! 
 

Wurden Sie in den letzten zehn Jahren wegen Tierquälerei betraft? 
(§ 7 Abs. 1 Buchstabe c) HStS) 
 

 Nein       Ja, Zeitpunkt und Behörde:                                              

 

Sind für Ihren Hund geeignete, den Erfordernissen des Tierschutzes entsprechende Unterkunftsräume 
vorhanden? 
(§ 7 Abs. 1 Buchstabe d) HStS) 
 

 Ja          Nein 
 
 

Mit der Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der von mir gemachten Angaben. Ich versichere, dass alle 
Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht wurden. Ebenso sind auch die angefügten Nachweise 
sowohl sachlich als auch inhaltlich korrekt. Mir ist bekannt, dass der vorstehende Antrag eine Steuererklärung 
im Sinne der Abgabenordnung darstellt. Wissentlich oder fahrlässig unrichtig oder unvollständig gemachte 
Angaben können als Steuerhinterziehung bzw. Steuergefährdung geahndet werden. 
 
Ich nehme davon Kenntnis, dass die Angaben zum Zwecke der Abgaben-/Steuererhebung - insbesondere der 
Bescheiderstellung - datenverarbeitungsmäßig erfasst werden und an die Stadtkasse zum Zwecke des 
Forderungseinzugs weitergeleitet werden. Mit der datenmäßigen Speicherung/Erfassung der Angaben und 
Daten bin ich einverstanden.  
 

 
 

* Wird von der Verwaltung ausgefüllt. 

Daten erfasst am*:       
 

 

 

 

 

 

 

Heide, den        

 

 

  (Unterschrift Hundehalter/in) 

 

 

Hinweis: Ohne eigenhändige Unterschrift der/des Steuerpflichtigen bzw. einer Vertretungsberechtigten Person 

erfolgt keine Bearbeitung des Antrages! Der Antrag ist im Original oder per Fax einzureichen.   


